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ANGEDACHT.

Neuanfänge!
August und September sind für mich Monate der 
Neuanfänge. Das neue Schuljahr beginnt, nach ei-
ner längeren Pause oder Urlaub im Sommer geht 
die Arbeit wieder los. Kinder wechseln vielleicht 
vom Kindergarten in die Grundschule oder weiter 
auf das Gymnasium. Ausbildungen beginnen und 
Studierende beziehen eine neue Unistadt. 
Neuanfängen kann Zauber innewohnen, aber sie 
können auch Angst machen. Manche sprühen 
vor Neugierde und Freude auf das Unbekannte, 
manche gucken sehnsuchtsvoll zurück in Richtung 
des Vertrauten, das Sicherheit verspricht. Manch-
mal finden sich auch alle Gefühle nebeneinan-
der in uns. Fakt ist, ein Neuanfang ist auch eine  
Chance. Wir können neu ordnen, neu starten, uns  

 
sogar neu erfinden. Wir können Fehler vermeiden 
oder nochmal machen. Wir können aktiv gestalten 
ohne dass es viel Anstrengung kostet, weil noch 
nichts festgefahren ist. Bilder von uns, unserer  
Arbeit, unserer Person, unseren Stärken und 
Schwächen sind noch nicht gezeichnet. Im Ideal-
fall sind Neuanfänge wie weiße Seiten, die wir bunt 
bemalen können.
Beim Start ins Neue können wir allein deshalb ge-
trost sein, weil uns das Wort aus Jesaja Kraft und 
Flügel wie Adler verspricht, wenn wir uns auf Gott 
verlassen. In diesem Sinne wünsche ich euch und 
Ihnen alle Freude und Lust, Neues zu gestalten! 

Emelie Tille

 Aber die auf den HERRN 
harren, kriegen neue Kraft, 

dass sie auffahren mit  
Flügeln wie Adler, dass sie 

laufen und nicht matt  
werden, dass sie wandeln 
und nicht müde werden. 

Jesaja 40,31

KINDERKUNST UND  MARKTCAFÉ: ZWEI   GUTE NACHRICHTEN  
 
1. Samstag im Monat, 10.00 - 12.00 Uhr

Die 14-tägige Kinderkunst-Gruppe parallel zum 
Bücherbus muss aus organisatorischen Gründen 
verschoben werden.
Aber hier die erste gute Nachricht:  Die „Kinder-
kunst“ wird einmal im Monat parallel zum „Markt-
Café“ angeboten!
Und ja, das ist die zweite gute Nachricht: Das 
„MarktCafé“ wird ab August wieder an jedem 
ersten Samstag im Monat stattfinden!

Bitte merken: 
MarktCafé – 3. August, 10.00 - 12.00 Uhr
Kinderkunst – 3. August, 10.00 - 12.00 Uhr

Wie bisher mit Künstler Rainer Mörk und Kunst-
therapeutin Rosita Wünderich.

Rosita Wünderich

NOCH EINE GUTE   NACHRICHT: MALEN AM   MORGEN MACHT WEITER  
 
Mittwochs, 10.00 – 12.00 Uhr  
Melanchthonkirche, Menschingstraße 12

Jeden Mittwochmorgen trifft sich eine fröhliche 
Runde zum gemeinsamen Malen. Angeleitet und 
unterstützt von der Künstlerin Gabi Wicke entste-
hen farbenfrohe Kunstwerke. Zur Stärkung gibt 
es Kaffee, Tee und leckeren Kuchen von Bäckerei 
Borchers. Finanziert wird dieses Angebot, das sich 
auch an Teilnehmer aus Bugenhagen und Timo-
theus richtet, von der Melanchthon-Bult-Stiftung.
Die Stiftung wird auch für die Monate Juli, August 
und September die Kosten für Honorar und Mate-
rial übernehmen.

Anmeldung gerne unter 
0172 514 45 16 (Gabi Wicke)

Katrin Wiedersheim

WIR BEGRÜSSEN   DIE NEUEN KONFIS
 
In diesem Jahr starten 19 neue Konfirmandinnen 
und Konfirmanden in die Konfirmandenzeit. 

Wir wünschen ihnen eine tolle Zeit und viele  
schöne Erlebnisse in der Melanchthongemeinde!

Ute Holzvoigt

v.l.n.r.: Luisa Koepler, Louisa Hain, Antonie Beyer, Jule Schmitto, Rosalie Becker, Juliet Otte, 
Mika Kuhlmann, David Fischer, Leander Köckeritz, Louis Sahin, Matthias Kulp, N.N., Anton 
Schüler, Leonard Coombs, Elias Jenke, Erik Krause, Aileen Gerhauser.� Foto: Ute Holzvoigt

MEMELANCHTHON

Herzlichen  
Glückwunsch zur  

Konfirmation!
 Fotos: Leo Scholz (obere 

Reihe), Harald Berger
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(aus Datenschutzgründen in der Online- 
Ausgabe nicht genannt)

(aus Datenschutzgründen in der Online- 
Ausgabe nicht genannt)

MEMELANCHTHON

MELLI UND THONI FEIERN GEBURTSTAG!
Seit einem Jahr gibt es sie, die bunten Lastenräder 
Melli und Thoni, finanziert von der Melanchthon-
Bult-Stiftung. Sie stehen an prominenter Stelle vor 
der Kirche, von dort haben sie das ganze Viertel 
im Blick und stehen stets für kürzere oder längere 
Fahrten bereit.
Die MBS nutzt für die „Verwaltung“ der Lastenrä-
der das Portal „hannah“ #lastenrädereinfachteilen, 
dadurch genießen die Nutzer von Melli und Thoni 
alle Vorteile der Plattform. „hannah“ ist ein Por-
tal für das gemeinschaftliches Teilen von Lasten-
rädern in der Region Hannover, es wurde initiiert 
vom Fahrradgeschäft velogold und dem ADFC, 
gefördert von der Landeshauptstadt Hannover.  
2015 wurde das erste „hannah“-Lastenrad in Dienst 
gestellt, inzwischen gibt es über  40 Lastenräder  in 
der Region Hannover
Bei „hannah“ können Melli und Thoni kostenlos 
ausgeliehen werden. Die Ausleihe geschieht über 
eine App, die kostenlos aufs Handy geladen wer-
den kann. Nach der Registrierung und der Frei-
schaltung mit dem Personalausweis (über die App 
oder durch persönliche Vorlage) kann man ein 
Rad reservieren und mit dem Handy das Schloss 
entsperren. Dann steht dem Fahrspaß nichts mehr 
im Wege. Nach Beendigung der Fahrt wird das 
Lastenrad einfach zum Abholort zurückgebracht, 
angeschlossen und fertig! 

Die Lastenräder können mit 
Hilfe der App reserviert werden, 
spontane Fahrten sind genauso möglich.
Die Räder verfügen über eine klappbare Sitzbank 
und Gurte, um bis zu zwei Kinder sicher zu trans-
portieren. Sitzen keine Kinder drin, kann man die 
Ladung mit der bunten Abdeckplane sichern. Die 
maximale Zuladung beträgt 50 kg.
Die Lastenräder werden von ehrenamtlich tätigen 
„hannah“-Paten gewartet und repariert, für den 
Bereich Südstadt-Bult ist Axel S. zuständig, der im 
Gespräch mit MEBUTI von seiner Arbeit und seiner 
Motivation erzählt. Von Seiten der Melanchthon-
Bult-Stiftung kümmert sich HaJo Henschel um 
die Lastenräder, er hält Kontakt zu velogold und 
zum zuständigen „hannah“-Paten. Melli und Thoni 
werden gut nachgefragt, oft sind die Fahrradbügel 
vor der Kirche leer, weil beide unterwegs sind und 
ihren Teil zur Verkehrswende beitragen.
Übrigens: Wer  als Nutzer/in den Betrieb der Las-
tenräder unterstützen möchte, kann gern an die 
Melanchthon-Bult-Stiftung spenden mit dem Ver-
wendungszweck „Lastenräder“.  Mit den Spenden 
können Reparaturen der Räder und Ersatzteile fi-
nanziert werden. 
Die Kontonummer der Stiftung: 
DE04 5206 0410 0000 6024 00

Katrin Wiedersheim

INTERVIEW 
MIT AXEL S.
 
Ehrenamtlicher „hannah“-Pate

MEBUTI: Was machen Sie da? 
Axel S.: Ich schaue bei Thoni nach, ob alles in  
Ordnung ist. Melli ist unterwegs, da werde ich in 
den nächsten Tagen noch einmal vorbeikommen.
ME: Warum machen Sie das?
AS: Ich arbeite als ehrenamtlicher „hannah“-Pate, 
das bedeutet, dass ich mich um die Lastenräder 
kümmere, die von ADFC und velogold zur Verfü-
gung gestellt werden.
ME: Wie sind Sie zu „hannah“ gekommen?
AS: Ich bin schon immer gerne mit dem Rad 
unterwegs gewesen. Die „hannah“-Räder habe 
ich in Hannover fahren und stehen sehen. Mei-
ne ersten Informationen habe ich mir auf der 
Internetseite von „hannah“ geholt. Für meinen 
Ruhestand habe ich eine neue Aufgabe ge-
sucht und gefunden, ich denke, die „hannah“- 
betreuung ist das Richtige für mich.
ME: Und wie läuft das ab?
AS: Die Nutzer können über die App Schäden oder 
Probleme an den Lastenrädern an das „hannah“-
Portal melden. Morgens schaue ich dann auf dem 
„hannah“-Portal nach, was für Meldungen einge-
gangen sind. Kleinere Reparaturen führe ich selbst 
durch, bei größeren Schäden vereinbare ich Werk-
statttermine, oder ich informiere den zuständigen 
Paten des Rades. Wenn der Nutzer das Schloss 
entsperrt, meldet das Schloss einen niedrigen Ak-
kustand an das Portal. Der Akku kann einfach mit 
einer Powerbank aufgeladen werden. Das kann 
der Nutzer auch selber machen, oder der „han-
nah“-Pate erledigt das. Je nach Nutzung des Ra-

des muss der Akku einmal in der Woche aufgela-
den werden. 
ME: Was sind die häufigsten Schäden an den  
Lastenädern?
AS: Platte Reifen oder defekte Bremsen, auch die 
Beleuchtung funktioniert mal nicht. Seltener gibt 
es Anstoßschäden an der Box oder der Abdeck-
plane, dann verbogene Bremshebel oder Ständer, 
die brechen können, wenn das Rad zu schwer be-
laden wird. Insgesamt halten sich die Schäden in 
vertretbaren Grenzen, auch Vandalismus ist bei 
den beiden Rädern kein Problem.
ME: Was liegt Ihnen am Herzen?
AS: Es ist mir ein Anliegen, das Radfahren allge-
mein zu fördern. Ich finde, im Auto sitzt man ab-
geschottet wie im Käfig, während man beim Rad-
fahren mittendrin ist. Ich bin auch privat viel mit 
dem Rad unterwegs und mache am Wochenende 
mit meiner Frau und Freunden Touren rund um 
Hannover.
ME: Was könnte besser laufen?
AS: Es wäre toll, wenn die Nutzer mit den Rädern 
so umgehen, als wären es ihre eigenen, und die 
Räder pünktlich wieder zurückbringen.
ME: Was wünschen Sie sich?
AS: Schnellere Reparaturen der Lastenräder nach 
Schäden, aber vor allem: mehr gegenseitige Rück-
sichtnahme aller Verkehrsteilnehmer.
ME: Lieber Herr S, ich danke für dieses Gespräch!

Interview: Katrin Wiedersheim

Axel S., 
„hannah“-Pate

Foto: Katrin  
Wiedersheim

BESTATTET WURDE

FREUD UND LEID

GETAUFT WURDEN
 

 

Fotos:  
Katrin Wiedersheim
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SPENDENKONTEN
Melanchthongemeinde

IBAN: DE84 5206 0410 7001 0217 02
Verwendungszweck: 217-63-SPEN

Melanchthon-Bult-Stiftung
IBAN: DE04 5206 0410 0000 6024 00

DULT UP DE BULT - DAS  
FEST DER BULT RUND UM  
DIE MELANCHTHONKIRCHE 
 
Samstag, 17. August ab 15.00 Uhr

Endlich ist es wieder so weit, die Bult feiert ihr Fest 
rund um die Kirche.
Das Bultfest beginnt um 15.00 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen, später werden Bier, Wein und Sekt ausge-
schenkt.
Die Konfis backen Waffeln, es gibt Pommes und 
Würstchen vom Grill.
Dazu gibt es ein buntes Programm mit dem Mur-
miland, Kinderschminken, Krökeln, Tischtennis und 
Torwandschießen. Neu ist Steeldart, präsentiert 
von der Dart Akademie Hannover.
Die Kinder können ihre Spielsachen, Bücher u.ä. 
auf der Wiese rund um den Kirchturm verkaufen, 
dafür ist keine Anmeldung nötig.
 

Der Trödelmarkt 
findet in diesem 
Jahr nicht statt.
Der Bultfestkreis 
bittet um Spen-
den für das Ku-
chen- und Salatbuffet. Die Speisen können am 
Samstag ab 10.00 Uhr in der Kirche (Küche) ab-
gegeben werden.
Über Mithilfe bei Auf-und Abbau, beim Verkauf und 
in der Küche freuen wir uns sehr, bitte melden Sie 
sich bei Katrin Wiedersheim: kw@melanchthon-
hannover.de oder unter 0151 55 35 48 67.

Für den Bultfestkreis: Katrin Wiedersheim

MELANCHTHON

VERABSCHIEDUNG AUS DEM KIRCHENVORSTAND 
 
Johanna Kulenkampff, Natalie Beiderwellen und 
Arno Seele verlassen den Kirchenvorstand der  
Melanchthongemeinde. Sie alle haben in ihrer 
Amtszeit ihr Bestes gegeben, haben Zeit, Mühe 
und Herzblut investiert, und die Melanchthonge-
meinde tatkräftig unterstützt.

Seien es die Gartenarbeit, das Verteilen von Spen-
denquittungen, die Mitarbeit bei den Konfirmatio-
nen zu Coronazeiten, oder die Organisation von 
Sportaktivitäten (Boule) und Männerabenden, dies 
und noch vieles andere mehr haben sich die drei 
auf ihre Fahnen geschrieben.
Dafür und für die konstruktive Mitarbeit in den Kir-
chenvorstandssitzungen bedanken sich Kirchen-
vorstand und Gemeinde sehr herzlich und wün-
schen für die Zukunft alles Gute und Gottes Segen.

Im Namen des Kirchenvorstands: 
Katrin Wiedersheim

Kaffee
Kuchen/Waffeln
Bier/Wein/Sekt

Gaumenfreuden
Grillspezialitäten/Pommes

Petros spendet Köstlichkeiten

Rimpaustraße

Murmiland
Krökeln

Tischtennis
Torwandschießen

Kinderflohmarkt
Kinderschminken

Dart Akademie Hannover e.V.
Wir spielen Steeldart!

das Fest der Bult auf dem Kirchplatz
43. Dult up de Bult
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FEIERLICHE EINFÜHRUNG 
DES NEUEN KIRCHENVORSTANDS  
Im Abendgottesdienst am 16. Juni wurden die Mit-
glieder des Kirchenvorstands, der in den nächsten 
Jahren die Anliegen unserer Gemeinde vertritt 
und vorantreibt, feierlich in ihr neues Amt einge-
führt und mit Gottes Segen in die verantwortungs-
volle Arbeit entlassen. Die Melanchthonkirchen- 
gemeinde kann sich glücklich schätzen, dass sich 
tatsächlich wieder neun Mitglieder diesen Aufga-
ben in den nächsten Jahren widmen möchten. Mit 
Freude begrüßen wir die neuen KV-Mitglieder Ste-
fanie Siegel, Jan Schmitto und Ivo Mynter. Sieben 
altbewährte Vorstandsmitglieder (Werner Fleb-
be, Sascha Halbe, Cornelius Hauschild, Annegret 
Kuchenbecker, Sophie Müller, Katrin Wiedersheim 
und Claudia Maier von Amts wegen) werden dan-
kenswerterweise ihre Arbeit fortsetzen.  
Zu ihren Aufgaben gehören die Instandhaltung 
und Pflege der gesamten Liegenschaft, Beauf-
tragung von Gewerken bei fälligen Reparaturen, 
Unterstützung der Hauptamtlichen, Organisation 
von außergottesdienstlichen Veranstaltungen und 

Initiativen, Kontakte zu anderen Gemeinden und 
Kirchenvorständen, Verantwortung für Vermie-
tungen, Teilnahme an den monatlichen Arbeits-
sitzungen, Bereitstellung und / oder Aufbau von 
Technik, die heute oft vonnöten ist, gelegentlich 
Bewirtung von Besuchern und Gästen besonderer 
Ereignisse.  Zudem entscheidet der KV über die Art 
und Uhrzeit der Gottesdienste, Organisation der 
Konfirmandenarbeit und manches mehr. 
Frau Pastorin Maier bündelte die Aufgaben des 
Ehrenamtes mit herzlichen und zugewandten 
Worten und brachte zum Ausdruck, dass sie sich 
auf die Zusammenarbeit mit den neu eingeführten 
KV-Mitgliedern freut. 
In jeder KV-Sitzung, die ich in all den Jahren mit-
erlebte, war die positive Stimmung, die humorvolle 
Kollegialität und die tragende Zusammenarbeit 
der Mitglieder deutlich zu spüren und war stets „ty-
pisch“ für unseren Kirchenvorstand.  

E. Johanna Kulenkampff

GESPRÄCHSKREIS  
AM VORMITTAG
Mittwoch, 4. September, 10.00 - 12.00 Uhr   
Ganz herzlich laden wir Sie ein zu unserem Ge-
sprächskreis am Mittwoch, 4. September, von  
10.00  - 12.00 Uhr in die Bölschestraße 10
Thema: Der Isenheimer Altar aus Colmar, ein  
Meisterwerk der Spätgotik 
Referentin: Dr. Eva-Maria Hagedann, Kassel

Alle sind herzlich willkommen, mit und ohne  
Anmeldung.  Tel: 0511/81 06 84 (AB)

Ursula Heutger und Beatrice Böhme
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Jan Schmitto, Annegret Kuchenbecker, Sascha 
Halbe, Ivo Mynter, Katrin Wiedersheim, Steffi Siegel, 
Claudia Maier, Sophie Müller, Werner Flebbe, es 
fehlt Cornelius Hauschild � Foto: Olaf Lindenburger
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BUGENHAGEN BUMELANCHTHONME

PASTOR JENS SELIGER IST FÜR DIE KOMMENDEN 
MONATE UNSER VAKANZVERTRETER
Liebe Gemeinde,
als sogenannter „Springer“-Pastor im Amtsbereich 
Hannover Südost werde ich in den nächsten Mo-
naten als Vakanz Vertretung nun auch in der Bu-
genhagen-Gemeinde tätig sein.
Durch meine vergangene Vertretungszeit in der 
Melanchthon-Gemeinde bin ich ja mit der Region  

schon gut vertraut, und freue 
mich auf die Begegnung mit 
Ihnen.

Pastor Jens Seliger
Jens.Seliger@evlka.de 

01748302024

WEIHNACHTSSPENDE 2023  
Endlich sind sie da, die neuen Stühle für die Kirche. 
24 Occos, zwölf mit und zwölf ohne Armlehnen, 
alle gepolstert, bereichern seit Anfang April den 
Kirchraum. Sie finden so viel Anklang, dass die Ge-
meinde noch weitere 16 Stühle von der gleichen Art 
bestellt hat, diesmal in kräftigeren Farben: Sma-
ragdgrün, korallenrot, türkisblau und sandgrau.
Weiterhin will die Gemeinde mit Hilfe der Weih-
nachtsspende die Veranstaltungstechnik in Melan-
chthon verbessern. Es sollen ein neuer Beamer, 
eine große, outdoorfähige Leinwand und Headsets 
oder Ansteckmikros für Aufführungen angeschafft 

werden. So soll die Möglichkeit geschaffen werden, 
dass in der Kirche attraktive Veranstaltungen für 
die Gemeindemitglieder und darüber hinaus statt-
finden können.

Der Kirchenvorstand bedankt sich von Herzen bei 
allen Spendern für die großzügigen Zuwendun-
gen. Ohne Ihre Unterstützung wäre vieles nicht 
möglich, was das Gemeindeleben in Melanchthon 
bereichert.

Für den Kirchenvorstand: 
Katrin Wiedersheim

Unsere  
neuen Occos

Foto: Katrin  
Wiedersheim

25 JAHRE ATELIER TURM2GWICKE 
Freitag, 27. September um 19.30 Uhr 
Eins, zwei, drei im Sauseschritt
läuft die Zeit
und Gabi Wicke läuft mit Pinsel in der Hand
immer mit…
So steht nun schon das 25-jährige Jubiläum des 
Ateliers TURM2GWICKE vor der Tür.
Am Freitag, den 27. September um 19.30 Uhr fin-
det die große Eröffnung der Jubiläumsausstellung 
statt.

Jeder ist hierzu 
herzlich eingeladen!

Adresse: 
Gewerbepark  
Alter Schlachthof
Röpckestr. 12,  
30173 Hannover
www.gwicke.de

Gabi Wicke
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„FASZINATION IMAGINATION 3.0“  
Zweite Kunstausstellung in der Melanchthon Kirche vom 5. Oktober - 22. November

Nach der erfolgreichen Premiere im letzten Jahr, 
wird im Oktober und November diesen Jahres der 
Kirchenraum erneut zum Ausstellungsort für Bil-
dende Kunst. In der diesjährigen Ausstellung „Fas-
zination Imagination 3.0“ zeigen die beiden han-
noverschen Künstlerinnen Birgit Frische und Anne 
Hellmuth aktuelle Werke, die durch ihre Fantasie 
anregende Wirkung fesseln. Beide Künstlerinnen 
arbeiten vorrangig mit Öl- und Acrylfarben auf 
Leinwand, aber auch mit graphischen Mitteln wie 
Tusche, Pastell- und Ölkreiden auf Papier. Auch ei-
nige Arbeiten in der alten Drucktechnik der Mono-
typie werden zu sehen sein. 

Weitere Informationen 
zu den Künstlerinnen:
Birgit Frische – 
frische-galerie.jimdofree.com
Anne Hellmuth – 
anne.hellmuth.wordpress.com

Anne Hellmuth
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DU HAST UNS DEINE  
WELT GESCHENKT…
…war das Motto unseres diesjährigen Gemeinde-
festes. Es war auch in diesem Jahr wieder ein bun-
tes Fest mit vielen, vielen Aktivitäten. Am Anfang 
stand ein Familiengottesdienst mit großen und klei-
nen Insekten aus den KIKIMU-Kinderchören. „Ret-
tet die Wiese“ war das Thema des Gottesdienstes. 
Die Kinder präsentierten in fantasievollen Kostü-
men mit wunderbarer Musik sehr eindrücklich das 
Thema Müllvermeidung und Umweltschutz. 
Im Anschluss hatte die Kindertagesstätte wieder 
viele schöne Spiele vorbereitet und das Murmiland  

war nach längerer Zeit auch endlich mal wieder 
zu Gast. Kuchen, Bratwurst, warme und kalte Ge-
tränke durften natürlich auch nicht fehlen. Sogar 
das Wetter hat mitgespielt und so war ein schönes 
Fest wieder viel zu schnell vorbei!

Ihr Kirchenvorstand

HANDARBEITEN  
FÜR KINDER
 
Montags, 16.00 - 17.30 Uhr

Weiter geht‘s! Im August starten wieder neue 
Handarbeit-Kurse für Kinder. Neulinge können 
gerne noch dazu kommen, sollten aber schon ein 
bisschen stricken und häkeln können. 
Zeit: Montags von 16.00 - 17.30 Uhr im Gemeinde-
haus. Kosten jeweils 8 €. 
Kurs 1 (August) und Kurs 2 (September): Stricken
Oktober = Herbstferien! 
Kurs 3 (November) und Kurs 4 (Dezember): Häckeln
Anmeldung ist erforderlich unter Telefon 9208311. 
Ich freue mich auf euch! 

Elke Schnurbusch
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REGELMÄSSIGE TERMINE & ANGEBOTE
Die genauen Termine und Veranstaltungsorte erfahren Sie auf den jew. Homepages oder 
in den Gemeindebüros, die Termine des Seniorenbüros auf der Melanchthon-Homepage.

Melanchthon 
melanchthon-hannover.de

Bugenhagen  
kirche-bugenhagen.de

Timotheus 
www.timotheus.online

KV- 
Sitzungen

15. Aug. und 19. Sept. · 19.30 Uhr 
Sitzung des  
Kirchenvorstands

noch offen · 19.30 Uhr 
Sitzung des  
Kirchenvorstands

14. Aug. und 11. Sept. · 19.30 Uhr 
Sitzung des 
Kirchenvorstands

Montags Wöchentlich · 18.30 Uhr
Meditationsgruppe

Wöchentlich · 20.00 Uhr
Melanchthonchor

12. Aug. und 9. Sept. · 15.30 Uhr 
Frauengesprächskreis
Wöchentlich · 18.30 Uhr 
Selbsthilfegruppe für 
Angstkranke
Wöchentlich · 20.00 Uhr 
Bugenhagen-Chor

Dienstags Wöchentlich · 18.30 Uhr 
Selbsthilfegruppe für 
Angstkranke
Wöchentlich · 20.00 Uhr 
Theatergruppe 
„Theater unter‘m Turm“

20. Aug. und 17. Sept. · 9.20 Uhr 
Treffen der  
Bezirkshelfer*innen
Wöchentlich · 18.00 Uhr 
Konfirmandenunterricht
Wöchentlich · 19.30 Uhr 
Kirchenchor

Mittwochs Wöchentlich · 10.00 Uhr
Malen am Morgen
7. Aug. und 4. Sept. · 15.30 Uhr
Besuchsdienstkreis
4. Sept · 10.00 Uhr
Gesprächskreis  
am Vormittag

Wöchentlich · ab 16.00 Uhr 
KIKIMU Kinder-  
und Jugendchöre
Wöchentlich · 20.00 Uhr
Posaunenchor

Donnerstags nach Vereinbarung · 10.00 Uhr
Gesprächskreis  
Theologie und Glaube
Wöchentlich · 16.00 Uhr
Eltern-Kind-Spielkreis
8. Aug., 22. Aug., 12. Sept.  
und 26. Sept. · 19.30 Uhr 
Männergruppe

19. Sept. · 19.00 Uhr
Ehrenamts-Stammtisch
26. Sept. · 18.00 Uhr
Bibelgespräch
nach Vereinbarung
Offener Maschentreff

nach Vereinbarung · 18.30 Uhr
Instrumentalkreis

Freitags Wöchentlich · 18.30 Uhr 
Selbsthilfegruppe für 
Angstkranke

30. Aug. und 27. Sept. · 10.00 Uhr 
KiTa-Andacht
Wöchentlich · 16.00 Uhr 
Projektchor

Samstags 3. Aug. und 7. Sept. 
10.00 - 12.00 Uhr
Kinderkunst
3. Aug. und 7. Sept. 
10.00 - 12.00 Uhr
Marktcafé

Sonntags 11. Aug. und 8. Sept.
Spielenachmittag

25. Aug. und 29. Sept. · 16.30 Uhr 
Worship-Sunday 

GRUPPEN & KREISE

Melanchthon Bugenhagen Timotheus

Meditationsgruppe
Kontakt: Hans-Joachim Faber
(über das Gemeindebüro)

Eltern-Kind-Gruppe  
(Spielkreis) für ¾ bis 3 jährige 
Kinder + Eltern
Kontakt über das Gemeindebüro: 
info@kirche-bugenhagen.de

Projektchor
Kontakt: Rüdiger Jantzen, 
diger_jantzen@web.de 
Tel. 166 10 379

Melanchthonchor
Kontakt: Melanie Olsen
(über das Gemeindebüro)

JMK
Kontakt über das Gemeindebüro: 
info@kirche-bugenhagen.de

Kirchenchor
Kontakt: Rüdiger Jantzen, 
diger_jantzen@web.de 
Tel. 166 10 379

Kinderkunst
Kontakt: Rainer Mörk &  
Rosita Wünderich
(über das Gemeindebüro)

Bibelgesprächskreis
Kontakt:  
Pastor i.R. Burkhard Pechmann 
(über das Gemeindebüro:  
88 34 89)

Instrumentalkreis
Kontakt: Rüdiger Jantzen, 
diger_jantzen@web.de 
Tel. 166 10 379

Eltern-Kind-Spielkreis
Kontakt: Diakonin Ute Holzvoigt
(über das Gemeindebüro)

Bugenhagen Kreativ
Kontakt: Alex Pabst  
www.kreativ-in-bugenhagen.de 
oder 0171 548 22 11

Männergruppe
Kontakt: Hans-Joachim Faber
(über das Gemeindebüro)

Frauengesprächskreis
Kontakt:  
Gudruhn Hahn & Marie Wetzel 
(über das Gemeindebüro:  
88 34 89)

Gesprächskreis  
Theologie und Glaube
Kontakt: Pastorin Otte
(über das Gemeindebüro)

Frauentreff
Kontakt: Angret Ederberg,
bugenhagen@ederberg.de

Gesprächskreis  
am Vormittag
Kontakt: Ursula Heutger u.  
Beatrice Böhme, Tel. 81 06 84

Spielenachmittag
Kontakt: Susanne Alfken, 
alfken.susanne@gmail.com

Seniorenbüro Bult
Freundallee 16
Kontakt: Frau Steigemann
0511 28 40 31 23
Sprechzeiten: 
Montags 15.00 - 17.00 Uhr 

Theatergruppe –  
„Theater unter’m Turm“ 
Kontakt: theateruntermturm- 
bugenhagen.de

Selbsthilfegruppe  
für Angstkranke 
Kontakt: Wolfgang Ehlers,  
wolf.ehlers@t-online.de
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BUGENHAGEN BU

DREI ABSCHIEDE IN DER  
BUGENHAGENGEMEINDE
Am Sonntag, dem 9. Juni, wurden Pastorin Claudia 
Maier, Diakonin Insa Siemers und die Gemeinde-
sekretärin Almut Maßmann in einem Gottesdienst 
verabschiedet. Viele waren dabei, um ihre Aner-
kennung und Dankbarkeit zum Ausdruck zu brin-
gen: Gemeindemitglieder aus der Bugenhagen-, 
der Melanchthon- und der Timotheusgemeinde, 
persönliche Freunde und Familienmitglieder und 
Weggefährten.
Der Gottesdienst rührte viele Herzen an: Beim Ein-
gangsgebet der Pastorin, in das die Kinder ihr Ge-
bet aus dem Kindergarten laut mitsprachen „Wo 
ich gehe, wo ich stehe, bist du lieber Gott bei mir, 
Wenn ich dich auch niemals sehe, weiß ich sicher, 
du bist hier.“ Der gesungene Hymnus, die Predigt, 
in der Pastorin Maier noch einmal ihre Arbeitswei-
se benannte: Nicht das Eine sei richtig, das Ande-
re falsch, sondern gemeinsam müssen wir nach 
der Wahrheit suchen; ihre Worte an die Sekretä-
rin und die Diakonin, die von einer intensiven und 

harmonischen, auch 
beglückenden Zusam-
menarbeit Zeugnis ableg-
ten. Dann die Verabschiedung der Pastorin durch 
Superintendentin Meike Riedel, die noch einmal die 
Gründe des Weggangs Frau Maiers benannte und 
Respekt und Dank für ihr Wirken zum Ausdruck 
brachte, dieses nicht nur in Worten, sondern auch 
in Seifenblasen, Zeichen des Schwebenden, des 
Bunten, des Kreativen, das durch Frau Maier in die 
Gemeinde eingebracht wurde.
Mit einer Dankrede der Vorsitzenden des Kirchen-
vorstandes, Sabine Kohl, an alle drei und der Über-
reichung von Blumen und Gutscheinen endete die-
ser beeindruckende Gottesdienst.
Und dann wurde noch gefeiert. Vor der Kirche. Mit 
Sekt und Häppchen. Mit Eis. Und Gesprächen. Ge-
feiert, dass Schweres, auch Trauriges leichter wird 
durch eine Gemeinschaft von Menschen, die sich 
verbunden fühlt.� Gudrun Hahn

Fo
to

s: 
Le

o 
Sc

ho
lz

AUF WIEDERSEHEN!
Das wünsche ich mir sehr, dass ich Sie und euch 
wieder sehe. Nach einem guten Jahr verändert 
sich mein Einsatzort und ich verlasse die Bugen-
hagengemeinde, wo ich hauptsächlich gearbeitet 
habe. In diesem einen Jahr habe ich wundervol-
le Menschen kennenlernen dürfen. Ich durfte Tee 
trinken, am Boden spielen und singen, mit Eltern 
lachen und natürlich die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden zur Konfirmation begleiten. Es wa-
ren die vielen kleinen Begegnungen, die mir immer 
wieder die Freude an meiner Arbeit gezeigt haben. 
Wieder hat sich die Südstadt von ihrer guten Seite 
gezeigt.
Danke für die schöne Zeit.

Insa Siemers

(aus Datenschutzgründen in der Online- 
Ausgabe nicht genannt)

BESTATTET WURDEN

FREUD UND LEID

(aus Datenschutzgründen in der Online- 
Ausgabe nicht genannt)

GETAUFT WURDEN

(aus Datenschutzgründen nicht genannt)

GETRAUT WURDEN
EINLADUNG FÜR ALLE 
AKTUELLEN UND AN-
STREBENDEN GEMEINDE- 
BRIEFAUSTRÄGER  
16. August um 16.00 Uhr im Gemeindehaus

Selbst wenn Sie MEBUTI nur in Ihrem eigenen Haus 
oder der direkten Nachbarschaft verteilen können, 
helfen Sie uns, die Arbeit auf mehr Schultern – und 
Hände – zu verteilen! 
Darum laden wir alle, die mithelfen möchten, zu 
einem Treffen am 16. August um 16.00 Uhr ins Ge-
meindehaus ein. Bei einer Tasse Kaffee oder auch 
Tee wollen wir gemeinsam besprechen, wer wo wie 
viele Gemeindebriefe austragen kann und möchte. 
Wir freuen uns auf Sie!

Für den MEBUTI-Redaktionskreis: 
Angret Ederberg

EINFÜHRUNG DER  
BERUFENEN KIRCHEN-
VORSTEHER UND GE-
MEINDEVERSAMMLUNG
Sonntag, 25. August, 10.00 Uhr

Im Gottesdienst am 25. August sollen nun auch 
unsere beiden berufenen Kirchenvorsteher einge-
führt werden.

Kilian Fiedler ist Student der Humanmedizin und 
war bereits in der letzten Amtsperiode Kirchen-
vorsteher in Bugenhagen. Christoph Humberg ist 
in Bugenhagen vielleicht noch nicht so bekannt. 
Aber eigentlich ist es für ihn eine Heimkehr, denn 
er wuchs in unserer Gemeinde auf – genauer ge-
sagt sogar in unserem Pfarrhaus – und freut sich 
sehr auf die Arbeit in und für unsere Gemeinde.

 Im Anschluss an den Gottesdienst findet unsere 
reguläre Gemeindeversammlung statt. Herzliche 
Einladung zu beidem.

Ihr Kirchenvorstand

14 15



BUGENHAGEN UND TIMOTHEUS

TAG DER OFFENEN TÜR 
IN DER KITA
Freitag, 27. September, 15.00 Uhr 

Auch im Herbst wird es wieder einen „Tag der 
offenen Tür” geben. Am Freitag, 27. September 
zwischen 15.00 Uhr und 17.00 Uhr laden wir alle 
Interessierten ein, unsere KiTa-Räume und die Mit-
arbeiter/innen kennenzulernen und mit uns über 
unsere Arbeit ins Gespräch zu kommen.

Das KiTa-Team

BIBELGESPRÄCHSKREIS
Donnerstag, 26. September, 18.00 Uhr im Lutherzimmer 

Der Bibelgesprächskreis trifft sich nach der Som-
merpause am 26. September von 18.00 Uhr bis ca. 
19.30 Uhr im Lutherzimmer. 
Hin und wieder sind wir in unserem Leben auf 
Schutz angewiesen. Anhand des Textes 4. Mose 
22,31-35 werden wir „Schutzbedürftigkeit” und des 

„Nicht-Erkennens von 
widerfahrenem Schutz“ 
nachspüren. 

Pastor i.R.  
Burkhard Pechmann

BU TIBUGENHAGENBU

 
SPENDENKONTEN
Bugenhagengemeinde

IBAN: DE90 5206 0410 7001 0213 03
Verwendungszweck: 213-63-SPEN 

(+ persönlicher Spendenzweck, wenn  
gewünscht)

Bugenhagen-Stiftung
IBAN: DE05 2519 0001 0364 1732 00

HERBST-SECONDHAND-BASAR  
FÜR KINDERKLEIDUNG UND SPIELZEUG
Samstag, 14. September von 14.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus

Wer dort nicht mehr benötigte Kinderkleidung und 
Spielzeug verkaufen möchte, kann sich ab dem 17. 
August unter der Telefonnummer 0151 47617822 
einen Verkaufstisch reservieren. Die Anmeldun-
gen können ausschließlich telefonisch entgegen-
genommen werden. Die Standgebühr beträgt 7 € 
und einen selbstgebackenen Kuchen. 
Bei schönem Wetter findet außerdem auf dem 
Parkplatz vor dem Gemeindehaus ein Decken-
flohmarkt für Kinder, die sich von ihren Spiel-
zeugschätzen oder kleinen Fahrzeugen trennen 

möchten, statt (KEINE Kleidung, Schuhe oder Kin-
derwagen). Hierfür wird keine Gebühr erhoben.
Neben einem reichhaltigen und leckeren Kuchen-
buffet bieten wir zusätzlich noch frische Waffeln 
und Brezeln, Bionade sowie heiße Getränke zum 
Verkauf an. Und für unsere kleinen Besucher gibt 
es ein buntes Rahmenprogramm. Der Basar-Erlös 
kommt der Kindertagesstätte Bugenhagen zugu-
te. Wir freuen uns auf Sie!

Das Basarteam der KiTa Bugenhagen

PASTORIN MACZEWSKI ZUKÜNFTIG PASTORIN 
SOWOHL IN TIMOTHEUS ALS AUCH IN BUGENHAGEN
Die Kirchenvorstände in Bugenhagen und Timo-
theus haben sich einstimmig dafür ausgespro-
chen, dass Frau Pastorin Harriet Maczewski künf-
tig mit je einer halben Pfarrstelle die pastorale 
Versorgung der Kirchengemeinden Timotheus 
und Bugenhagen übernimmt. Ein diesbezüglicher 
Vorschlag der Superintendentin des Amtsbereichs 
Süd-Ost, Frau Meike Riedel, basierte auf folgenden 
Überlegungen, die die beiden Kirchenvorstände 
überzeugten:
Frau Maczewski bekleidet für den Zeitraum 2023 
bis 2028 eine 0,75 Pfarrstelle in Timotheus und eine 
0,25 Pfarrstelle als Vertretung im Amtsbereich. Die 
Kirchengliederzahl in Timotheus trägt rein rechne-
risch für diesen Zeitraum eine 0,5 Pfarrstelle, die 
durch Eigenmittel der Kirchengemeinde auf eine 
0,75 Stelle aufgestockt worden ist. In Bugenhagen 
ist mit dem Weggang von Frau Pastorin Claudia 
Maier eine 0,75 Pfarrstelle frei. Die Kirchenglieder-
zahl in Bugenhagen ergibt rein rechnerisch in we-
nigen Jahren eine 0,5 Pfarrstelle. 
Angesichts dieser Sachlage ist die freie Stelle in 
Bugenhagen nicht mehr ausgeschrieben worden. 
Im Einvernehmen mit Frau Maczewski bleibt sie 
künftig mit einer 0,5 Pfarrstelle in Timotheus tätig 
und übernimmt dazu eine 0,5 Pfarrstelle in Bugen-
hagen. Damit erhält sie zeitnah eine 1,0 Pfarrstelle 

in dem Gestaltungsraum der drei Kirchengemein-
den Bugenhagen, Melanchthon und Timotheus, 
in dem sie gerne beheimatet bleiben möchte und 
in dem ihre bisherige Arbeit wertgeschätzt wird. 
Mit ihrer Familie wohnt sie weiterhin in der Pfarr-
dienstwohnung in der Arnoldstraße in Waldhau-
sen. Die Kirchengliederzahlen der beiden Kirchen-
gemeinden Bugenhagen und Timotheus werden 
rein rechnerisch eine 1,0 Pfarrstelle mit sehr großer 
Wahrscheinlichkeit auch für den kommenden Pla-
nungszeitraum ab dem Jahre 2029 tragen. Mit der 
nun gefundenen Lösung erhalten die Kirchenge-
meinden Bugenhagen und Timotheus in Zusam-
menarbeit mit Melanchthon ein hohes Maß an Pla-
nungssicherheit.  
Was mit den beiden bis Ende 2028 zur Verfügung 
stehenden 0,25 Pfarrstellenanteilen in Bugenha-
gen und Timotheus zur Unterstützung der Arbeit 
von Frau Maczewski geschieht, haben die beiden 
Kirchenvorstände nun in Absprache mit der Pasto-
rin und der Superintendentin zu beraten. 

Für die Bugenhagen-Kirchengemeinde: 
Sabine Kohl und Hans-Georg Melchers                                                               

Für die Timotheus-Kirchengemeinde: 
Christian Großmann und Rolf Bade                                                       

RÜCKBLICK AUF DAS SOMMERFEST 
Mit einem schönen und stimmungsvollen Som-
merfest am 16. Juni sind wir in die Sommerpause 
gestartet. Ein großer Dank geht an alle, die durch 
ihre Hilfe und ihre Ideen dazu beigetragen haben, 
dass das Fest gelungen ist: Danke an das Vorbe-
reitungsteam, das KiTa-Timotheus-Team, die Ju-
gendteamer, an alle, die einen Standdienst über-
nommen, die beim Aufbau geholfen oder die einen 
Salat oder Kuchen gespendet haben! Und danke 
an alle, die fröhlich mitgefeiert haben. 

Harriet Maczewski
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SPENDENKONTEN

Timotheusgemeinde
IBAN: DE67 5206 0410 7001 0221 05
Verwendungszweck: 221-63-SPEN

TimotheusStiftung
IBAN: DE70 2505 0180 0910 4135 84

„VERANTWORTUNG ÜBERNEHMEN – 
ZUKUNFT SCHENKEN“ 
20 JAHRE TIMOTHEUSSTIFTUNG   
Sonntag, 18. August um 10.00 Uhr in der Timotheuskirche

Am Sonntag, 18. August gibt es einen besonde-
ren Grund, in Timotheus zu feiern: Die Timotheus- 
Stiftung blickt in diesem Jahr auf ihr 20-jähriges 
Bestehen zurück. Das Jubiläum soll mit einem Fest-
gottesdienst um 10.00 Uhr in der Timotheuskirche 
und einem anschließenden Stiftungsempfang be-
sonders begangen werden. Fr. Pastorin Annette 
Behnken, ehem. Studienleiterin an der Evangeli-
schen Akademie Loccum, prominente Sprecherin 
des „Wortes zum Sonntag“ und Krankenhausseel-
sorgerin, wird die Predigt halten und die weit über 
Hannover hinaus bekannte A-cappella-Gruppe 
„Hannover Harmonists“ wird mit ihrem musika-
lischen Können den gesanglichen Ton sowohl im 
Gottesdienst als auch beim Empfang setzen. Bei 
hoffentlich sommerlichen Temperaturen findet der 
Stiftungsempfang nach dem Gottesdienst draußen 
vor der Kirche auf dem Kirchplatz im Rahmen des 
neuen Angebots der Kirchengemeinde „Zu Tisch 
bei Timotheus“ in lockerer Atmosphäre statt.

„Verantwortung übernehmen – Zukunft schen-
ken“, so lautet der Leitspruch der Timotheus- 
Stiftung. Ihr 20-jähriges Bestehen möchte sie in 
erster Linie zum Anlass nehmen, Dank zu sagen 
den vielen Zustifterinnen und Zustiftern sowie 
Spenderinnen und Spendern, ohne die die Stiftung 
nicht das wäre, was sie ist! Sie möchte aber auch 
kurz berichten von ihrer Entwicklung und darüber, 
mit welchen Veranstaltungen und Maßnahmen sie 
sich zum Ziel setzt, im Sinne des Stiftungszwecks 
Anliegen und Arbeit der Kirchengemeinde ein-
schließlich der Timotheus-Kindertagesstätte zu 
fördern und zu unterstützen. Anregungen für wei-
tere Stiftungsaktivitäten werden an dem Jubilä-
umstag besonders gerne entgegengenommen.  
      
Das stets gute Zusammenspiel zwischen Stiftung 
und Gemeinde soll an diesem Tag dadurch sicht-
bar werden, dass der Stiftungsempfang verknüpft 
wird mit der besonderen Einladung der Kirchen-
gemeinde „Zu Tisch bei Timotheus“.

  

Gemeinsam zu Tisch sitzen hat bereits in der Bibel 
eine theologische und sinnstiftende Begründung. 
An diese Begründung will die Kirchengemeinde 
mit der Einladung „Zu Tisch bei Timotheus“ in Zu-
kunft fortlaufend anknüpfen. Anlässlich des Stif-
tungsjubiläums wird diesmal der Tisch für alle mit 
Speis und Trank reichlich gedeckt sein. Herzhaftes 
oder Süßes, Kaffee oder Tee, Stiftungswein, Trau-
bensaft oder Wasser können genossen werden. 
Sommerzelte, Tische und Stühle stehen bereit, ein 
launiges Begleitprogramm wird garantiert. 
Die TimotheusStiftung und die Timotheuskirchen-
gemeinde laden ganz herzlich ein, das Stiftungs-
jubiläum in Timotheus zu feiern und würden sich 
über einen zahlreichen Besuch - auch aus den be-
nachbarten Kirchengemeinden - außerordentlich 
freuen.  
� Harriet Maczewski und Rolf Bade

TITIMOTHEUS

GEMEINSAMES SINGEN BEIM WORSHIP SUNDAY   
Sonntag, 25. August und Sonntag, 29. September um 16.30 Uhr in der Timotheuskirche

Am 25. August und am 29. September treffen wir 
uns, wie immer am letzten Sonntag des Monats, 
wieder um 16.30 Uhr für eine Worship Andacht in 
der Kirche. Wir singen gemeinsam Worship Lieder, 
zum Beispiel von Hillsong und YADA Worship, und 
zwischendurch gibt es einen kurzen Impuls. Die 
Liedtexte werden dabei per Beamer an die Lein-
wand projiziert, wie bei einem Karaokevideo auf 
YouTube. Nach der ca. 45-minütigen Veranstaltung 
sitzen wir noch gemütlich bei Snacks und Geträn-
ken ein bisschen zusammen, auch dazu eine herz-
liche Einladung. Wer die Lieder vorher schon an-
hören möchte, gelangt über den QR Code auf dem 
Bild zur Worship Sunday Playlist („Worship Sunday 
Timotheus“ auf Spotify). Wir freuen uns auf euch!

Hannah Dyszack, Amilia Fröhlich  
und Sandra Großmann

© Patrice Kunte

GEBURTSTAGSKAFFEE   
Dienstag, 3. September um 15.30 Uhr im Gemeindehaus

Am Dienstag, den 3. September laden wir zu  
15.30 Uhr alle Geburtstagskinder der vergangenen 
Monate mit Begleitung ein, um bei Kaffee, Kuchen 
und Gesprächen den Geburtstag nachzufeiern. 
Wir möchten außerdem die Einladung erweitern  
 

auf alle Gemeindemitglieder, die gerne zu dem 
Beisammensein kommen. Fühlen Sie sich also bit-
te eingeladen!
Wir bitten um Anmeldung im Gemeindebüro bis 
Freitag, den 30. August.

Harriet Maczewski

(aus Datenschutzgründen in der Online- 
Ausgabe nicht genannt)

GETAUFT WURDEN

(aus Datenschutzgründen in der Online- 
Ausgabe nicht genannt)

BESTATTET WURDEN

FREUD UND LEID
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GOTTESDIENST MIT PROJEKTCHOR   
Sonntag, 22. September um 10.00 Uhr

Am 22. September um 10.00 Uhr lädt der Projekt-
chor herzlich ein zu einem musikalischen Gottes-
dienst in der Timotheuskirche. Neben spritzigen 
Gospelklängen sind auch wieder zwei klassische 
Motetten zu hören: Die erste stammt von dem 
barocken Dresdener Dichter und Komponisten 
Constantin Christian Dedekind (1625-1715), der ein 
Zeitgenosse und Freund von Heinrich Schütz war. 
Der Projektchor singt seine dreiteilige Motette „Al-
les, was ihr tut“ für Generalbass und Gemischten 
Chor. Die Motette „Der Herr ist mein Hirte“ stammt 
von dem schlesischen Komponisten Max Drischner 
(1891-1971): Wie viele andere der Jugendsingbewe-
gung entstammenden Komponisten orientierte 
auch Drischner sich an der Motette der frühen, 
vorbachschen Barock- und Heinrich-Schütz-Zeit, 

und wie die vieler anderer jugendsingbewegter 
Komponisten war auch seine Arbeit und Vergan-
genheit nationalsozialistisch belastet. Die düster 
komponierte Textstelle „und ob ich schon wanderte 
im finsteren Tal“ der 1943 entstandenen Psalmver-
tonung repräsentiert insofern nicht nur den Krieg 
an sich, sondern auch die Auseinandersetzung mit 
seiner eigenen schuldhaften Verstrickung; zwei 
heitere und schwungvolle Spirituals runden das 
Programm ab. 
Ab Freitag den 18. und 25. Oktober lädt dann der 
Projektchor wieder zu einer neuen Probenpha-
se ein. Dann wird die Marcuspassion des Juister 
Kantors und Komponisten Stephan Reiß (*1971) für 
gemischten Chor und Solisten auf dem Programm 
stehen.� Rüdiger Jantzen

Im Gottesdienst am 2. Juni wurden mit großem Dank 
aus dem Kirchenvorstand verabschiedet: 
Annette Hose, Hans-Jürgen Meyer, Dr. Cornelia Ernst, 
Dr. Sven Menke, Dr. Rolf Rosenkötter.

WEINFEST FÜR DEN GUTEN STIFTUNGSZWECK  
Stiftungswein, Pizza, Musik und stimmungsvolle At-
mosphäre!
Die TimotheusStiftung lädt für Freitag, 6. Sep-
tember, ab 17.00 Uhr wieder zu ihrem jährlichen 
Weinfest ein auf dem Kirchplatz vor der Timothe-
uskirche am Kärntner Platz. Der frühere Pastor 
der Kirchengemeinde, Werner Hennies, stellt ab 
17.30 Uhr die neuen Stiftungsweine dieses Jahres 
vor, und bei der kostenlosen Weinprobe können 
die guten Tropfen natürlich gleich probiert werden. 
Weinkenner Hennies wird die Stiftungswein-Sorten 
wie gewohnt klug und launig kommentieren. „Zwi-
schen den Weinen“ und ab 18.30 Uhr durchgängig 
eine gute Stunde gehört die Bühne dann allein der 
„Old-Virginny“-Jazzband. Unter dem Band-Mot-
to „Keep swingin“ sorgt sie mit ihrem musikali-
schen Können seit vielen Jahren für eine heitere  

Weinfeststimmung.  
Eine gute Grundlage für den Wein ist ofenfrische 
Pizza, die ebenfalls angeboten wird. Daneben 
schenkt die Stiftung natürlich auch Weine der Vor-
jahre aus, soweit noch vorhanden. Und man kann 
den für sich entdeckten Wein entweder gleich mit-
nehmen oder sich frei Haus liefern lassen. So ge-
gen 20.00 Uhr endet das Weinfest.
Alle Erträge aus den Verkäufen fließen in den Ka-
pitalstock der Stiftung, die wiederum aus den Zins-
erträgen die Gemeindearbeit fördert, wie beispiels-
weise die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, die 
musikalischen Angebote, die Konfirmandenfrei-
zeiten oder das Gespräch über aktuelle Fragen zu 
Kirche und Gesellschaft in der Reihe „Timotheus 
diskutiert…“ und „Timotheus trifft Kultur“.   

Gunnar Schulz-Achelis/Rolf Bade

Die Old Virginny-Jazzband wird beim Weinfest am 
6. September wieder für Stimmung sorgen.  
Foto: Gunnar Schulz-Achelis

EINLADUNG ZUR NÄCHSTEN KINDER-KIRCHEN-AKTION   
Samstag, 14. September von 9.30 bis 14.00 Uhr im Gemeindehaus 
Für alle Kinder von 5 bis 10 Jahren

Liebe Familien,
wir laden alle Kinder im Alter von 5 (Vorschulalter) 
bis 10 Jahren zu unserer nächsten Kinder-Kirchen-
Aktion ein. Am Samstag, den 14. September wollen 
wir im Gemeindehaus wieder eine neue Geschich-
te aus der Bibel entdecken und spielen, kochen, 
basteln, Spaß haben… Weil der Erntedank-Sonn-
tag Ende September gefeiert wird, dreht sich alles 
um das Thema „Dankbar-Sein und Erntedank“.
Wir bereiten auch eine gemeinsame Aktion für 

den Erntedank-Familiengottes-
dienst am Sonntag, den  

29. September in der 
Timotheuskirche um 

10.00 Uhr vor.
Anmeldungen bit-
te bis Mittwoch, 
den 11. Septem-
ber an: harriet.
maczewsk i@
evlka.de

Wir freuen uns auf alle Kinder, die dabei sind!

Harriet Maczewski & Jugendteamer

TITIMOTHEUS

NACHMITTAG DER OFFENEN TÜR  IN DER KINDERTAGESSTÄTTE TIMOTHEUS 
Mittwoch, 25. September von 15.30 - 17.30 Uhr in der Borriestr. 24, 30519 Hannover

Interessierte haben die Möglichkeit bei Stehkaffee und Gebäck
· Besichtigung der Räumlichkeiten
· Erklärung des Konzeptes
 

· Möglichkeit zur Fragenstellung
· Möglichkeit zur Anmeldung für Krippe  
	 und Kindergarten

VORAUSBLICK AUF TIMOTHEUS-TERMINE 
Sonntag, 20. Oktober, 10.00 Uhr
Literaturgottesdienst mit dem Buch „Lichtungen“ 
von Iris Wolff
Freitag, 25. Oktober, 19.00 Uhr 
„Timotheus diskutiert“ zu Bibel und Koran

Sonntag, 3. November
Goldene und Diamantene Konfirmation der 
Konfirmationsjahrgänge 1973 und 1974 sowie 1963 
und 1964
  

20 21



ME BU TI
ANSPRECHPARTNER*INNEN

Melanchthon Bugenhagen Timotheus

Pastorin  
Claudia Maier

Pastor  
Jens Seliger 
(Vakanzvertreter) 

Pastorin  
Harriet Maczewski

claudia.maier@evlka.de
0178 23 694 62

jens.seliger@evlka.de 
0174 83 020 24 

harriet.maczewski@evlka.de
0511 830566

Katrin  
Wiedersheim 
(Vorsitzende  
Kirchenvorstand)

Sabine Kohl  
(Vorsitzende  
Kirchenstand)

Christian  
Großmann 
(Stell. Vorsitzender 
Kirchenvorstand)

kw@melanchthon-hannover.de 
0151 55 354 867

s.kohl@kirche-bugenhagen.de 
0174 42 828 11

christian.grossmann@gmx.net
0176 21 487 491

Diakonin 
Ute Holzvoigt

Die Stelle einer Diakonin/ 
eines Diakon ist z.Z. vakant

Diakonin 
Insa Siemers

ute.holzvoigt@evlka.de 
0157 30 759 634 

insa.siemers@evlka.de
01590 129 13 45

Gemeindebüro 
Christine Swoboda 
kg.melanchthon.hannover 
@evlka.de · 0511 813551 
Menschingstraße 12
30173 Hannover

Gemeindebüro 
z.Z. vakant
info@kirche-bugenhagen.de
0511 883489 
Stresemannallee 34 
30173 Hannover

Gemeindebüro 
Claudia Dehne
kg.timotheus.hannover@evlka.de
0511 830566 
Arnoldstraße 13
30519 Hannover

Küsterin 
Christine Swoboda
swoboda-melanchthon@web.de
0511 813551

Küsterin 
Antje Seiler-Kampmüller
über das Gemeindebüro:
0511 883489

Vikarin  
Emelie Tille
emelie.tille@evlka.de
0151 708 520 92

Kirchenmusiker  
Stefan Pasch  
pasch-melanchthon@web.de

Kirchenmusiker  
Martin Pflume 
martin.pflume@evlka.de
0172 513 79 88

Kirchenmusiker  
Rüdiger Jantzen
diger_jantzen@web.de
0511 16610379

KiTa-Leitung 
Andrea Lucker 
kts.melanchthon.hannover 
@evlka.de
0511 817270 

KiTa-Leitung 
Margrit Cammann 
kita@kirche-bugenhagen.de 
0511 881734

KiTa-Leitung 
Nadja Schnabel 
kts.timotheus.hannover@evlka.de
0511 835105

Melanchthon-Stiftung 
Sophie Müller
melanchthon.bult.stiftung 
@gmail.com

Bugenhagen-Stiftung 
Vorsitzender Harald Grube
stiftung@kirche-bugenhagen.de
0511 8093054

TimotheusStiftung
Rolf Bade
bade.hannover@gmx.de
0511 832974

Vermietung 
Jenniffer John
vermietung 
@melanchthon-hannover.de

KIKIMU 
Gesa Rottler/Martin Pflume 
info@kikimu.de 
0511 9878702

Gemeindebeirat
Dr. Christina Antonius
0511 2150518

Impressum
Der „MEBUTI“-Gemeindebrief wird herausgegeben im Auftrag der Kirchengemeinden Melanchthon (Menschingstraße 12, 30173 Hannover,  

T: 0511 / 81 35 51), Bugenhagen (Stresemannallee 34, 30173 Hannover, T: 0511 / 88 34 89) und Timotheus (Arnoldstraße 13, 30519  

Hannover, T: 0511 / 83 05 66). Für den Redaktionskreis: Katrin Wiedersheim (kw@melanchthon-hannover.de), Angret Ederberg  

(gemeindebrief@kirche-bugenhagen.de), Harriet Maczewski (Harriet.Maczewski@evlka.de)

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 16. August 2024 
Kontakt Gemeinderedaktionen: Melanchthon: kw@melanchthon-hannover.de · Bugenhagen: gemeindebrief@kirche-bugenhagen.de  

Timotheus: KG.Timotheus.Hannover@evlka.de

Ausgabe 03 / 2024 · Auflage: 5.200 Stk. · Konzept, Gestaltung und Anzeigenkontakt: DA CAPO Marketing, Event & Werbung GmbH, Hannover, 

T: 0511 26 09 07-0, www.dacapo-marketing.de

TAUFFEST AM MASCHSEE 
33 Kinder, Jugendliche, Erwachsene haben wir am 
8. Juni mit Maschseewasser getauft. Das war ein 
buntes Fest mit viel Sonnenschein, gemeinsamen 
Gesang, rührenden Momenten und viel Segen für 
alle, die da waren. Danke allen, die geplant, Stühle 
getragen, aufgebaut, gesungen, gebetet, gepre-
digt, getauft, Eis verteilt, aufgeräumt haben und 
vieles mehr! Das Tauffest war eine schöne Koope-
ration der Gemeinden Auferstehung, Bugenhagen, 
Melanchthon, St. Petri, Südstadt und Timotheus. 
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„BLEIB WACH“  
So lautet das Motto der nächsten Langen Nacht 
der Kirchen in Hannover am 6. September.
Mit kreativen, kulturellen und kulinarischen Über-
raschungen an diesem ganz besonderen Abend 
laden mehr als 50 Kirchengemeinden zum Flanie-
ren und Genießen in Hannover, Hemmingen und 
Langenhagen ein.
Bei der Langen Nacht der Kirchen stehen ab  
18.00 Uhr die Türen von Kirchen und Kapellen und 
Gemeindezentren der christlichen Religionen Han-
novers offen – in den meisten Kirchen bis 23.00 
Uhr, manchmal darüber hinaus, hier und da nur 
für eine ausgewählte Zeit. Im Schnitt nehmen etwa 
30.000 Menschen aus Hannover und der Region 
an dem vielseitigen Programm teil.
 
 

 
 
 
 
 
Ab Mitte Juli finden Sie das detaillierte Pro-
grammheft mit den zahlreichen Angeboten auf  
www.kirche-hannover.de.  Außerdem finden Sie 
die gedruckten Programme in den Kirchenge-
meinden und kirchlichen Einrichtungen in und um 
Hannover.
Wir freuen uns auf die 11. Lange Nacht der Kirchen 
mit Ihnen in Hannover!

Rainer Müller-Brandes (Stadtsuperintendent) 
und Insa Becker-Wook  

(Koordinatorin der Langen Nacht)

am Freitag

in die Nacht ab 18 Uhr
6. Sept. 2024

Lange Na  ht
in Hannover

der Kirchen
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DIE WAHL IST ENTSCHIEDEN.

Theaterstraße 2
30159 Hannover

0511 - 300 30 700
makler@hug.immo

www.hug.immo

Zum 1. Mal in 2023:
Beste Platzierung Hannover

Zum 7. Mal in Folge:
Höchstnote 5 Sterne

Top-Makler Hannover
Capital Makler-Kompass

Die Nr. 1 in Hannover. Bestnote: 91/100.


